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Eine polniſche Ableugnung
Um der Welt zu zeigen mit wie grauſamen Mitteln

die Polen in Oberſchleſien während des dritten Aufſtandes
kämpften hatte man bekanntlich von t Seite Auf
nahmen der von den Polen verſtümmelten Leichen bezw der
u Tode gemarterten herſtellen laſſen Durch deutſcheſüuſtrierte Blätter wurden dieſe Bilder verbreitet Die

Polen in richtiger Erkenntnis daß dieſes Bildermaterial
ie ſchwer belaſtet und ihrem Anſehen bei der übrigen Welt
aicht förderlich iſt verſuchen jetzt die Wirkung dieſer Greuel
bilder dadurch abzuſchwächen daß ſie behaupten das Ganze
ſei eine deutſche Filmaufnahme die eigens zum Zwecke
antipolniſcher Propaganda geſtellt worden ſei Auch die
beiden Offiziere der Kommiſſion die aufeinem der Bilder als Zeugen der polniſchen Grauſamkeiten
neben drei verſtümmelten Leichen von deutſchen Apobeamten
zu ſehen ſind werden von den Polen herabgeſtzt um ihrem
Zeugnis die Beweiskraft zu nehmen

So leſen wir in der Nr 220 des in Krakau erſcheinenden
Jlluſtrowny Kuryer Godziany

Die Deutſchen ſind geradezu unerſchöpflich in der r
niſierung der antipolniſchen n gelegentlich des
Kampfes um S Der letzte Trick in dieſer Angelegen
heit ſind Filmaufnahmen die die Grauſamkeiten der Polen
die ſie an deutſchen Leichen vorgenommen haben illuſtrieren
ſollen Es muß hier hervorgehoben und feſtgeſtellt werden
daß die zahlreichen photographiſchen Aufnahmen die die
Leichen gemordeter Deutſcher zeigen zerſtörte Häuſer darſtellen und Bilder aus dem bolniſchen Aufſtandsleben bringen

wie Verbrüderung zwiſchen Polen und Franzoſen Trinkelage polniſcher dere und Aufſtändiſcher in den zer
ſörten deutſchen Wohnungen uſw von deutſchen Filmſchau

fpielern fabriziert worden ſind zum Zwecke der anti
polniſchen Propaganda Dieſe Schauſpieler ſtellen Getötete
dar von denen hinterher photographiſche Aufnahmen ge
macht werden die man dann in die Welt verſchickt als Be
weiſe für die polniſche Barbarei
Soolche Filmaufnahmen enthält die Nr 51 der Zeit
ſchrift Große Berliner Jlluſtrierte die koſtenlos in ganz
Deutſchland zu Propagandazwecken gegen Polen verteilt
wird Eine dieſer trag ſtellt Leichen von drei
deutſchen Beamten dar an denen der engliſche Kapitän
Riddel und der italieniſche Leutnant de Martino ſtehen die
von den Deutſchen zu Zwecken ihrer Propaganda mißbraucht
worden ſind Hier mußte die Autorität der J K dazu
dienen um die Deutſchen in ihren Zielen zu unterſtützen
Daßegen ſitzen die Schuldigen ſtraflos weiter in Oppeln

unmöglich iſt es zu behaupten daß die auf der Photo
raphie dargeſtellten Leichen von deutſchen Poliziſten

ind von der Schuld der Jnſurgenten ſollen Zeugnis ab
legen die beiden Offiziere der Hauptmann Riddel und der
Leutnant de Martino Herr Riddel iſt ein bekannter Alko
holiker ſehr ſelten wird er in nüchternem Zuſtande ange
troffen Seine Kameraden ſchreiben nun ihm in dieſem
Zuſtande manchmal Taten zu die mit der Ehre der Uniform
nicht in Einklang zu bringen ſind Es kann ſein daß er
auch in dieſem Falle vollſtändig betrunken war und nicht
wußte daß er die engliſche Uniform zu deutſchen Propa

ndazwecken mißbrauchte Außerdem iſt Herr Riddel ein
eklarierter Gegner der Polen

Der Leutnant de Martino iſt in Groß Strehlitz bekannt
wo er mit deutſchen r eine intane Freundſchaft
ſchloß und die Polen verfolgte Moraliſch iſt Herr de Mar
tino eben ſo viel wert wie Herr Riddel und ſolche Herren
wollen dann ein lebendes Zeugnis für die ſogenannten pol
niſchen Greueltaten ſein

Es iſt ſchade daß bis jetzt keine Jlluſtrationen erſchienen
ſind die die Greueltaten ver Orgeſchbanditen und des
Selbſtſchutzes im Ratibor Coſeler Oppelner und Kreuz
burger Kreiſe darſtellen ohne daß man auf denſelben die
W Riddel und de Martino in Augenſchein nehmen
ann

Ob die Polen viele Gläubige für ihre Theſe finden
werden Wir glauben nicht

Keue polniſche Unruhen in Oberſchleſien
Auf Grund verſchiedener Vorfälle waren Anzeichen

vorhanden daß ein örtliches Losſchlagen pol
n i ehemaliger Jnſurgenten in der Nacht
um Mittwoch ſtattfinden ſollte Die Engländer haben aus
eſem Grunde beſondere Vorkehrungen getroffen Jn den

Mittagsſtunden beſetzten ſie geſtern die der
Stadt Beuthen um Angriffe von polniſcher Seite ſofort
a z machenn der Nacht zum Montag kam es bei den Dörfern
Sternelitz und Koſterlitz an der Grenze zu einem
Gefecht mit regulären polniſchen Truppen
denen es gelang durch eine umfaſſende Bewegung die beiden
Dörfer mit Gewehr und Maſchinengewehrfeuer zu nehmen
Raſch r eholte deutſche Kräfte vermochten nach heftigen
Kämpfen bei denen auch Handgranaten verwendet wurden
die Polen über die Grenze zu treiben Die Polen hatten

24 u 37 r l er 20einer Meldung des en etwa 20 maskierte
VBanditen die Gemeinde Czernitz an und überfielen die
Einwohner beraubten und mißhandelten ſie Aus Preis
wiß ſind Flüchtlinge in Gleiwitz eingetroffen die unter
Vedrohung ihres Lebens von den Polen vertrieben worden

Wie die Blätter weiter melden griffen in der Nacht
vom Sonntag ſtarke polniſche Jnſurgentenabteilungen die

adt Landsberg an er unternahmen pol
niſche Banden in der darau Racht auf das Grenz

Halle Mittwoch den 17 Auguſt 1921

dorf Sternalitz einen Angriff Dieſer ſcheiterte jedoch an
der Wachſamkeit der Beſatzung Bemerkenswert iſt der
Proteſt der Gemeinde Wyſſocka wonach die Ge
meinde durch Anwendung von Liſt und Gewalt
gezwungen wurde für Polen zu ſtimmen

Die Warſchauer Regierung droht
Laut Havasmeldung aus Warſchau hat die polniſche

Regierung den Vertretern der Mächte in Warſchau eine
Note überreicht deren Text infolge der Entſcheidung des
Oberſten Rates bezüglich Overſchleſiens im Miniſterrat be
ſchloſſen worden ſei Der Text dieſer Note ſei noch nicht ver
öffentlicht Man wiſſe nur daß die polniſche Regierung
erkläre daß die unerwartete Entſcheidung des Oberſten
Rates in Polen Erregung hervorrufe weil das eine neue
Vertagung der Löſung des oberſchleſiſchen Problems ſei

Die polniſche Regierung lenkt die Aufmerkſamkeit der
Mächte auf die möglichen Folgen einer neuen Vertagung

Weiteres aus Lloyd Georges Kede
Jn ſeiner geſtrigen Rede erklärte Lloyd George

weiter es ſei nicht ſeine Aufgabe dem Völkerbundrat zu
diktieren wie er ſich mit dem Problem befaſſen ſolle er
nehme aber an daß der Rat nicht verſuchen werde ſich ſelbſt
damit zu befaſſen ſondern daß er die oberſchleſiſche Frage
entweder an einen Ausſchuß von Juriſten oder an
einen Schiedrichter verweiſen werde Es ſei ſehr
wichtig daß bevor irgend etwas unternommen
werde Jtalien Frankreich Japan und England ſich verpflichten die Entſcheidung dieſer vom
Völkerbund beſtimmten Körperſchaft anzunehmen
Die Frage würde auf Grund der fundamentalen dokumen
tierten Beweismittel verhandelt und das Urteil würde
in der gewohnten Weiſe geſtellt werden Die oberſchleſiſche
Frage ſei die wichtigſte die bisher an den Völkerbund
verwieſen worden ſei deſſen Ruf Einfluß und Stellung
zweifellos beträchtlich ſteigen würden wenn er dies außer
ordentlich verwickelte Problem erfolgreich behandle

Die Genfer Tagung des völkerbundrates

ſtattung eines Gutachtens über Oberſchleſten bereits zum
25 Auguſt nach Genf einberufen

Die Basler Nachrichten melden aus London Times
und Morningpoſt beſtätigen daß die nächſte Sitzung
des Oberſten Rates zwiſchen dem 8 und 12 September
in London ſtattfinden wird

Auf der Tagesordnung ſteht
1 die Entgegennahme eines Gutachtens desVölkerbundes über Oberſchleſien
2 die Reduzierung der Ententekammiſſio

nen in Deutſchland und
3 Aufhebung der militäriſchen Sanktio

nen rechts des Rheins

Die Beſprechungen in Berlin
Geſtern nachmittag fand eine Beſprechung der

Parteiführer mit dem Reichskanzler ſtatt an
der alle Fraktionen außer den Deutſchnationalen und den
Kommuniſten teilnahmen Jn dieſer Beſprechung wurde
die allgemeine außen und innenpolitiſche Lage erörtert
Unter den zur Debatte ſtehenden Tagesfragen nehmen die
oberſchleſiſche Frage und namentlich die großen Steuer
fragen einen beſonders breiten Raum ein em Vorw
zufolge ſei man darüber einig geweſen daß für die augen
blickliche Teuerung ein Ausgleich durch ſofortige
Teuerungszuſchüſſe für die Beamten und die Ar
beiter geſchaffen werden müſſen

Italieniſche Miniſter über Oberſchleſien
Nach ſeiner Rückkehr von Paris lud Miniſterpräſident

Bonomi Vertreter der Preſſe zu einer Beſprechung ein
um ſie über die Pariſer Beratungen zu unter
richten Die Miniſter des Aeußeren della Torretta der
Finanzen Soleri und des a de Nava waren ebenfalls
anweſend Miniſterpräſident Bonomi erklärte die italie
niſche Delegation habe in Paris ſich immer bemüht Reibun
gen zu mildern Die Zuſprechung des geſamten Ober
ſchleſiens an einen einzigen Staat ſei einſtimmig abgelehnt
worden Da aber keine Einigung hinſichtlich der Zuteilun
der Gebiete und namentlich des Jnduſtriedreiecks mögli
geweſen ſei ſo habe Jtalien vorgeſchlagen den Völkerbund
rat um ein endgültiges Urteil zu erſuchen So ſei die Gefahr
eines Bruches vermieden worden Jtalien habe für den

eder gewirkt um die Allianz unverſehrt zu erhalten
ie oberſchleſiſche Frage ſei an den Völkerbundrat verwieſen

worden der ſeine Meinung dem Oberſten Rat mitteilen
werde Dieſer werde ſie ſich zu eigen machen Miniſter
präſident Bonomi hob hervor die Alliierten die auf
die Erhaltung des Friedens gerichtete Jnitiative Jtaliens
gewürdigt hätten

Miniſter des della Torretta fügte hinzu
daß die Entſcheidun mit dem Friedensvertrag von Verſailles in Siptang efinde daß es ſich um einen a
Schiedsſpruch handele und daß die beiden Parteien Deutſch

u miniſt t e Miltteklung über dnanzminiſter Soleri machte Mitteilu dieVeſchuſe n der e h i n Zwar ſei den
berechtigten Wünſchen Jtaliens ni llig R ge

daß mindeſtens 1 Rendant und 1 Ge

daß
r der Ententekommiſſion
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tragen worden die Lage Jtaliens habe ſich indeſſen doch
verbeſſert Die Konferenz der Finanzminiſter ſollte als
Konferenz bevollmächtigter Miniſter gelten Bei der Unter
zeichnung des Schlußprotokolls hätten alle Miniſter ihre
Unterſchrift ohne Vorbehalte gegeben mit Ausnahme des
Vertreters Frankreichs der erklärt habe er könne nur vor
behaltlich der Billigung ſeiner Regierung ſeine Unterſchrift
geben Wie Miniſterpräſident Bonomi und Finanz
miniſter Soleri betonten bedeutet dieſer Vorbehalt keine
ar der getroffenen Vereinbarungen er erkläre ſich
vielmehr dadurch daß die öffentliche Meinung in Frankreich
durch die Ergebniſſe der Konferenz anſcheinend wenig be

ſei Bonomi und Soleri brachten die Hoffnung zum
usdruck daß die Frage in freundſchaftlicher Weiſe werde

erledigt werden
Schatzminiſter de Nava teilte bezüglich der von

Deutſchland an Jtalien zu leiſtenden Zahlungen in natura mit Jtalien wünſche ſolche Waren
und Erzeugniſſe durch die den italieniſchen eine Konkurrenz
nicht erwachſen könne Er ſtellte mit Bedauern feſt daß von
italieniſcher privater Seite verſucht werde auch ſolchen
Artikeln Eingang nach Jtalien zu verſchaffen die der heimi
ſchen Erzeugung Konkurrenz bereiten

Die Beamtenverhältniſje bei ven öffent
lichen Sparkaſſen

Ein Erlaß des Preußiſchen Miniſters des Jnnern nimmt zu
den Beamtenverhältniſſen bei den öffentlichen Sparkaſſen wie

folgt Stellung gDie Regelung der Beamten und Angeſtellten verhältniſſe bei
den öffentlichen Sparkaſſen hoet wie diejenigen der inneren Ver
waltung der Sparkaſſe überhaupt durch die Satzung zu erfolgen
Jnsbeſondere ſind darin Beſtimmungen über die dienſtliche Stel
lung des Leiters des inneren Geſchäftsbetriebes Rendanten
Sparkaſſendirektors zu treffen Es wird der Sachlage entſpre
chen wenn die Bezeichnung Sparkaſſendirektor nur den Leitern
größerer Sparkaſſen beigelegt wird deren Tätigkeit über den
Geſchäftskreis des täglichen Ein und Auszahlungsverkehrs erheb
lich hinausgreift und nur deſſen obere Leitung umfaßt derart

buchfühter mit der ent
teltter

des leitenden Sparkaſſenbeamten im Kuratorium Vorſtand Ver
waltungsrat der Sparkaſſe betrifft ſo hat der Miniſter volles
Verſtändnis für den Wunſch dieſer Beamten im Kuratorium der
Sparkaſſe mit Sitz und Stimme vertreten zu ſein Auch wird die
nötige Eignung zweifellos hierfür vielfach vorhanden ſein An
dererſeits verlangt jedoch der überragende Geſichtspunkt der un
bedingten Sicherheit der Sparkaſſe die Aufrechterhaltung der
Unterſcheidung zwiſchen der Verwaltung der Sparkaſſe einerſeits
und ihren Aufſichtsinſtanzen andererſeits Mit dieſer organiſchen
Geſtaltung der Sparkaſſenverwaltung würde es grundſätzlich
ſchwer vereinbar ſein den leitenden Beamten mit Sitz und Stimme
in dem Kuratorium auszurüſten es wird vielmehr regelmäßig an
gezeigt ſein und genügen ſeine fachlichen Kenntniſſe und ſeine
Vertrautheit mit den örtlichen und perſönlichen Verhältniſſen für
die Beratungen und Beſchlüſſe des Kuratoriums dadurch nutzbar
zu machen daß er mit beratender Stimme zu den Sitzungen
zugezogen wird Lediglich in den wenig zahlreichen Fällen wo
der Sparkaſſendirektor einer großen kommunalen Sparkaſſe von
dem eigentlichen Tagesgeſchäft vollkommen losgelöſt iſt wo die
unmittelbare Verantwortung für die Kaſſenbeſtände und Effekten
nicht er ſondern ein ihm unterſtellter Beamter trägt wird es
ausnahmsweiſe gerechtfertigt werden können ihm Sitz und
Stimme im Kuratorium einzuräumen

Ausrufung einer ſerbiſch ungariſchen
Kepublik

Die Voſſiſche Zeitung bringt mehrere Meloungen aus
Fünfkirchen denen zufolge in den von den Südſlaven zu
gunſten Ungarns zu räumenden Gebieten eine Revolte gegen
Ungarn ausgebrochen iſt Z unſfirgen ſoll nach der einen
Meldung von 30 000 Menſ die ſerbiſch ungariſche
Republik von Baranyan proklamiert worden ſein Die Re
publik wünſcht das Protektorat der kleinen Entente Die
Proklamation der Republik ſei der Ententemiſſion in Bel
grad mitgeteilt worden Es ſei beabſichtigt dem Einzug der

re Truppen bewaffneten Widerſtand entgegenzu
ſetzen Die Räumung des Gebietes durch die ſüdſlaviſchen
Trupen ken ſich Südſlaviſche Freiwillige kommen der
neuen Republik zu Hilfe

Der Prager Tagespoſt wird aus Belgrad berichtet
die Proklamation der Republik Baranya auch dem
ſferſchaft in den rer geben ger Dieite in ü ner rgwerken entſchloſſen die Bergwerke für den Fall daß Bezirk unter

ungariſche Herrſchaft kommen ſollte zu vernichten Die
jugoſlawiſche Regierung ſteht auf dem Standpunkt daß die
Beſtimmungen des Vertr von Trianon unbedingt ein

lten werden müſſen Belgrad wird in den nächſten
agen der frühere Miniſterpräſident Karolyi erwartet der

die Bewegung im Bezirke Baranya unterſtützt

Die ruſſiſche Kataſtrophe
Daily Tel aph berichtet Die britiſche Vert ite ſichdie im Auslande über

die ruſiſhe Hungerenot verbre ſie



Nachrichken in keiner Weiſe üverkrkehen ſind Die
Kataſtrophe in Rußland ſcheine im Gegenteil noch größer
zu c n als ſelbſt in den a mit ſheg Kreiſen geſchildert
wird Die größte a liege in der Tatſache daß ſich die

u e mUmfange wiederholen werde
Nach einer Meldung des Daily r veranſtalten

Bauern und Deſerteure des roten Heeres den kleinen
und größeren Städten Rußlands Judenpogrome

Die Lage in Marokko
DA Madrid 16 Auguſt Eigene DrahtnachrichtDie Harka der RifKabylen wird wahrſcheinlich erſt heute

oder morgen wieder 3grien da die Mohammedaner geſtern
den Feſttag des Aidel Khehir gefeiert haben Es iſt deshalb

r x euhig an der Front Die Spanier treffen
mnzwirwen alle Vorbereitungen zu einem großen
Feld zug 25 000 Mann ſollen in neun Bataillonen nach
Marolio geworfen werden nicht gerechnet die Pioniere die
Artillerie die Kavallerie die ſpäniſche Fremdenlegion die
Singeborenen und Hilfstruppen Die ſpaniſchen Operationen
werden Ende dieſes ats beginnen

Oberſt Requelme verhandelt noch immer über das Löſe
geld für die Befreiung der Gefangenen 17 Familien die
von dem marokkaniſchen Vormarſch in den Minen von Mador
überraſcht worden waren ſind von den Marokkanern frei
gelaſſen worden Man nimmt an daß die für die Freigabe
des Generals Navarro angebotene Summe angenommen und
daß der Verteidiger des Arruitberges bald wieder in Melilla

W Die Leni Gorfet in der Zone von Larache
haben durch 17 Scheiks die 14 000 Stammesangehörige ver
treten dem General Barbera ihre Unterwerfung angeboten

An Alle
Unter dieſem Titel wird in Halle eine antiſemitiſche

Flugſchrift verbreitet die einen Dr phil Hoffmann Kutſchke
zum Verfaſſer hat r ndalt des Büchelchens der ſich
in der bekannten antiſemitiſchen Tonart bewegt würde ein
Eingehen erübrigen wenn nicht der Verfaſſer es fertig be
käme am e ne Schriftchens für alle kommenden
Wahlen die tſchnationale Volkspartei als die allein
eines Deutſchen würdige zu empfehlen und dabei in der
Mitte ſeines geiſtigen Erzeugniſſes dieſer ſelben
Deutſchnationalen Volkspartei e ehe e
lende Ohrfeige zu verſetzen Das macht das
Büchelchen intereſſant

Auf Seite 10 ſeines Schriftchens klagt nämlich Dr phil
HoffmannKutſchke in geſperrter Schrift über den ſchädlichen
jüdiſchen Einfluß der ſich in Berlin unter Führung eines
Dr Weyl breitmache und zu einem jüdiſchen Haſſe gegen
alles Deutſche und Chriſtliche ausarte Demnach müßte alſo
dieſer Dr yl für jeden Deutſchnationalen einen Stein
des Anſtoßes bilden Erinnert man ſich aber an die Vor
gänge bei der Wahl des Berliner Oberbürgermeiſters dann
findet man daß dieſer ſelbe Dr Weyl der von Kommu
niſten und Anabhängigen als Kandidat für den
Poſten des Oberbürgermeiſters aufgeſtellt war bei der Ab
ſtimmung die Stimmen von 14 deutſchnatio
nalen Berliner Stadtverordneten erhieltund daß dieſe es alſo um ein Haar fertig gebracht hättenn r Weyl zum Sberhucgermnehſters W erlin zu

Dr phil HoffmannKutſchke machte alſo durch die Er
innerung an dieſen Vorgang den er allerdings vorſichtig
verſchweigt ſein Büche recht intereſſant und erwirbt
ſich durch die erneute Aufdeckung dieſes kommuniſtiſch
deutſchnationalen Techtelmechtels ein unbe
ſtreitbares Verdienſt um eine zutreffende Beurteilung
deutſchnationaler Kataſtrophenpolitik th

Deutſches Reich
Ueber den Zuſammentritt des Reichstages iſt zwiſchen

Reichsregierung und dem Reichspräſidenten vereinbart
worden an dem 6 September dem urſprünglich in
Ausſicht genommenen Termin feſtzuhalten und wegen der
oberſchleſiſchen Frage keine r entymng abzuhalten Für
den Fall daß die Steuervorlagen am 6 September noch
nicht dem Reichstage vorliegen ſollen die Teuerungszulagen

nächſten Jahre in noch größerem

für Beamte und Staatsangeſtellte beſprochen werden

ver Bundesausſchuß des Deutſchen Beamtenbundes
beſchloß einſtimmig die Notwendigkeit eines Zuſammen
ehens des Deutſchen Beamtenbundes mit der Angeſtelltent und der Arbeiterſchaft in allen aus dem allgemeinen

ehe ſich ergebenden allgemeinen Fragen
Der Beamtenbund ſei daher guch nach wie vor zum Abſchluß
von Abmachungen mit den in Frage kommenden e
organiſationen bereit Der Bundesausſchuß könne aber in
einer ſchriftlichen Vereinbarung mit dem allgemeinen
deutſchen Gewerkſchaftsbund eine ausreichende Garantie für
die Wahrung der Beamtenintereſſen nicht erblicken ſolange
die ihm angeenen Verbände ſich ihrerſeits nicht eben
falls formell dazu bekannt haben Der t ſrres be
antragte dem Vorſtand die weitere Entwicklung zu über
W und vertagte die endgültige Erledigung der An
gelegenheit bis zu dem Zeitpunkte der dem Bundesvor
ſitzenden geeignet erſcheint Die von einer Neuner
kommiſſion formulierten Forderungen die die Beamten
ſchaft der Regierung in der Teuerungsfrage vorzulegen ge
denkt und die unter anderem die Gewährung eines
gleichen laufenden Teherungeuſchlages
von 5000 Mark für alle Beamten verlangt wurde vom
Bundesausſchuß angenommen

Auslandsdeutſchen Tagung in Hamburg Jm u
der Kultur und Sportwoche fand am Abend im Kurio e
eine Auslandsdeutſchentagung ſtatt Jn längeren Ausfüh
rungen gab Dr Schönemann von der Univerſität Kiel ein
Bild von den Leiſtungen die deutſche Kultur im Auslande
geſchaffen Als zweiter Redner e Prof Dr Kül z von
der Univerſität Hamburg einen Ueberblick über die Spezial
gebiete der deutſchen Kultur im Auslande Er verbreitete
ſich in längeren Ausführungen über die beſondere Bedeu
tung der mediziniſchen Wiſſenſchaft Teils freiwillig teils

h mußte das Ausland kulturell den Einfluß der
deutſchen Medizin anerkennen Auch auf dieſem Gebiete
muß das Wirken der deutſchen Kultur im Auslande erneut
einſetzen Prof Dr Mendelsſohn Bartholdywies in ſeiner Rede über die Kolonialpolitik auf die große
Zukunft und die Bedeutung hin die das Auslandsdeutſch
tum für uns haben wird Die Erfahrungen und die Kennt
niſſe der Auslandsdeutſchen als Koloniſatoren werden für
Deutſchlands Stellung in der Kolonialpolitik von großem
Vorteil ſein Die Vortragsreihe ſchloß als letzter Redner
Generalkonſul Roſelius Bremen mit einigen Ausfüh
rungen über das Auswärtige Amt Nach Schluß der Vor
träge vereinigte die Teilnehmer der Togung ein geſelliges
Beiſammenſein im Hochzeitsſaale des Kuriohauſes

AuslanösRunoöſchau
König Peter von Serbien geſtorben

König Peter von Serbien iſt heute nachmittag 5 Uhr
30 Minuten geſtorben

Textilarbeiterſtreik in Lille
Nach einer Meldung des Echo de Paris aus Lille

iſt in der Textilinduſtrie der Generalſtreik ausgebrochen
Fee ergſtrettparore ſeien von 62 000 Arbeitern 54 000
gefolgt

Vom neuen Orientkrieg
Nach einer Blättermeldung aus Angora iſt der General

ſtabschef der Kemaliſtenarmee Jsmed Paſcha zurückgetreten
Er wird durch den Miniſterpräſidenten Fewzi Paſcha erſetzt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Friedens Nobelpreig 1921 Jn das Komitee der Nobel

ſtiftung iſt eine Aeregung der Ungariſchen San iſatgnen
ergangen den Fridenapreig dieſes Jahres der Königin Wilhelminaga von Holland aujprechen da von allen während
des Weltkrieges neutralen Nationen Holland am meiſten zur
Herbeiführung des Friedens in Europa verſucht habe

Theater SondershauſenArnſtadt Der Schauſpieler und
Oberregiſſeur Ludwig Hanſen Direktor des
u Arnſtadt iſt von der Gebietsregierung Abt für Kunſt zumdrehen des Landestheaters Sondershauſen
rnſtadt berufen worden

Das Düſſeldorfer Staatliche Zeichenlehrer Seminar das un
ter Leitung von Prof Lothar von Kunowski ſteht wird vom
1 Oktober des kommenden Jahres ab der Düſſeldorfer Kunſtakag
demie angegliedert Auch die frühere ſtadt Kunſtgewerbeſchule

geht in der Akademie auf Kunowski und der ganze Lehrkörped
s Seminars wird von der Akademie übernommen

rofeſſor Walzel Lehrer der deutſchen Sprachen un
le an der Techniſchen Hochſchule Kunſtakademie und

tierärztlichen Hochſchule in Dresden hat einen Ruf als Or
dinarius nach Bonn angenommen

Ausgrabung einer VenusStatue Wie aus Rom berich
tet wird iſt bei den Ausgrabungen in der italieniſchen
Kyrengika und zwar in den Bädern von Kyrene eine
Venusſtatue von ungewöhnlicher Schönheit gefunden wor

den s Kunſtwerk ſoll außerordentlich gut erhalten ſein
ſelbſt der Kopf iſt unverſehrt Die Forſchungen in der
Kyrenaika die ſich Jahrhunderte lang einer hohen Kultur
erfreute haben ſchon mancherlei wertvolle Ergebniſſe zutage
gefördert und verſprechen noch weitere reiche Beute

Profe ſor Dr Marc Roſenberg rer Profeſſor Dr
Marc Roſenberg ordentlicher Honorarprofeſſor für dekora
tive Malerei Kunſtgewerbe und Kleinkunſt an der Techniſchen
Hochſchule in Karlsruhe feiert am 22 Auguſt ſeinen 70 Ge
hurtstag Jn Kamienetz geboren promovierte er 1877 und
habilitierte ſich 1883 in Karlsruhe 1893 wurde er dafelbße
ordentlicher HonorarProfeſſor Roſenberg der ein feſſelnder
Künſtler und origineller Forſcher iſt und außerdem ein hervor
ragendes Sammeltalent betätigte Hat namentlich über das
badiſche Land und ſeine Denkmäler gearbeitet ſo hat er eine
Ueberſicht der Denkmäler des Landes aus älterer Zeit ver
faßt weiter Quellen zur Geſchichte des Heidelberger Schſoſſes
das Prachtwerk Die Kunſtkammer im großherzoglichen Reſi
denzſchloß zu Karlsruhe und Die badiſchen Uniformen Seine
Sammlungen umfaffen nicht nur Badenſia im weiteren
Sinne des Wortes ſondern auch prähiſtoriſche griechiſche
römiſche byzantiniſche merowingerſche Renaiſſance und neuere
Schmuckſtücke Daneben aber hat er ſich beſondere Verdienſte
um das Studium der Goldſchmiedekunſt erworben die er
durch ſeine Geſchichte der Goldſchmiedekünſt auf techniſcher

Grundlage krönte
Sarah Bernhardt ſchwer erkrankt Nach den letzten Nach

richten hat ſich der v Sarah Bernhardts verſchlimmert
ſo daß mit ihrem Ableben gerechnet werden muß Die
Künſtlerin befindet ſich augenblicklich in ihrer Villa Fort des
Poulains in Belle Jsle ſur Mer

Zur Feier des 75 Geburtstages des Prof Dr jur h e
Dr phil Ludwig Darmſtädter hatte ſich eine große Zahl
von Gratulanten in ſeinem Hauſe in Berlin eingefunden
ſollte doch dieſer Tag beſonders hervorgehoben werden da
der 70 in Deutſchlands ſchwerſte Schickſalszeit gefallen war
Unter den Anweſenden bemerkte man den Staatsſekretär
Krüß der im Namen des abweſenden Kultusminiſters
Becker die Glückwünſche überbrachte den 1 Direktor der
Staatsbibliothek Geh Rat Kuhnert der eine wertvolle
Glückwunſchadreſſe überreichte den Oberbilrgermeiſter von
Frankfurt a M Voigt Er zeichnete den Gefeierten durch
die Uebergabe der ſilbernen Plakette der Stadt aus Ferner
den Direktor des Georg Speyerhauſes Frankfurt Kollé
der als Geſchenk eine koſtbare Adreſſe von Ciſſarz dar
brachte den Miniſterialdirektor A D Kirchner der für
die Lupuskommiſſion ſprach den Vertreter der Vereinigung
der Freunde der Staatsbibliothek Prof Hülle den Vor
ſteher der Handſchriftenabteilung der Staatsbibliothek Prof
Degering der eine literariſche Feſtgabe präſentierte außer
dem noch den Direktor der Lautabteilung Prof Dögen
Exz v Harnack den Vorſitzenden der Deutſchen Chemi
ſchen Geſellſchaft Prof Lepſius den Neſtor der Afrika
forſcher Georg Schweinfurth Prof Zelle ehemals
vom Grauen Kloſter Prof Thoms Prof Großmann
u a m Alle waren gekommen um dem Jubilar einmal
gemeinſam den Dank für viele Anregungen und ſtets bereite
Hilfe auszuſprechen

Die juriſtiſche Fakultät der Univerſität Königsberg i Pr
wird in eine rechts und ſtaatswiſſenſchaftliche Fakultät um
gewandelt Zu dieſem Zwecke werden die ſtaatswiſſen
ſchaftlichen oder kameraliſtiſchen Lehrfächer aus dem Lehr

gebiet der philoſophiſchen Fakultät ausgeſchieden und der
neuen Fakultät als Lehraufgabe überwieſen Die neue Fa
kultät hat das Recht außer dem Grad eines Doktors der
Rechte auch den eines Doktors der Staatswiſſenſchaften zu
verleihen

Einbandkunſt Ausſtellung im Schloßmuſenm Wenige Tage
nach der am 1 September erſolgenden Eröffnung des Schloß
muſeums wird die im Weißen Saal ſtattfindende Ausſtellung

Deutſche Einbandkunſt der Oeffentlichkeit zugäng
lich gemacht werden Veranſtalter der Ausſtellung iſt der
Jakob Krauſe Bund die Vereinigung deutſcher Kunſt
buchbinder Jn der Ausſtellung werden unter anderem neben
etwa 200 künſtleriſchen Buchbinderarbeiten von Mitgliedern
des Bundes 40 der ſeltenſten Einbände aus dem Beſitz der
preußiſchen Staatsbibliothek Berlin gezeigt werden Etwa

22 dUnterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Die Schmiere Novelle von Otto Stoeſſl Stade

G ſchichtn Von Siegfried Berberich Meiner Büh
e e 55 Ende 477 r Fyearl Ginzkey Die nchener Neue SezeſſionVon Richard Rieß Zum des Haus

Von Hans Natonek

Anders als die Geſchwiſterkünſte ſteht die Dichtung in
der Zeit Schon durch das Wort das allen gehört durch
die Sprache die von allen geſprochen wird hängt ſie inniger
mit dem gegen Leben zuſammen als die Muſik und
die bildende Kunſt die aus einer fernen fremden nicht

jedermann begreiflichen Materie ſchöpfen Kunſt mag eſo
teriſcher Kult ſein die Dichtung aber muß ſelbſt in kunſt
fremden Zeiten Volkes Sache ſein iſt ſie es nicht dann
S entweder der Dichter oder das Volk entartet

Nie hätte das Bewußtſein des Zuſammenhangs von Dichter
und Seher von Propherie und Dichtung vom Wort und ſeiner
Sendung gänzlich verloren gehen dürfen Daß es doch ge
ſchah iſt das verhängnisvolle Ergebnis einer Kette von
Verſallserſcheinungen in Volk und Dichtung
Immer war es ein Zeichen glücklicher und harmoniſcher
Kulturen daß Dichter und Volk einander nahe ſtanden
Je größer der angeborene Adel einer Epoche um ſy näher

natürl und vollkommener dieſes Verhältnis von Demos
und Die Entfremdung tritt ein wenn der Geiſt vom
Volke nicht mehr verſtanden wird oder ſich nicht verſtanden
glaubt und ſich hochmütigverächtlich von ihm abwendet Mag
die Urſache hier oder dort liegen der Tag des Abfalls des

Geiſtes von der Maſſe oder der Maſſe vom Geiſt iſt für beide
Teile ein h tragiſches Schisma Einmal einander ent
fremdet ſondern ſich die Geiſtigen in ig abchlofjenen Gruppen ad b Sie

uſtſprache l im

und überlaſſen das Volk ſich ſelbſt das heißt ſeinen niederen
Jnſtinkten und einer Afterkunſt die jene zu nützen weiß

Für das Literaturgetriebe und geſchiebe für Aeſtheten
kult für das Kommen und Gehen der Kunſtrichtungen
Schulen Gruppen Grüppchen Kliquen hat das Volk nichts
übrig Dies iſt ſo recht die Jntereſſenſphäre des Bourgeois
von ihm lebt die Literatur mit ihm geht ſie Hand in Hand
So konnte es geſchehen daß der Dichter weit mehr als eine
Angelegenheit des Volkes eine ſolche des Literaturgetriebes
der Kritik des Geſchmäcklertums geworden iſt

Was iſt die Wirkung eines neuen Kunſtwerkes ſei es
daß es als Buch erſcheint oder im Theater geſpielt wird
Die einer Novität auf die ſich eine zünftige Kritik ſtürzt
um die knifflige Kulthandlung der kunſtgerechten äſtheti
ſchen Zerlegung des neuen Werkes vorzunehmen ein bürger
liches Publikum macht in frommem Bildungseifer die mehr
oder weniger heftige Zeremonie mit und dann iſt s wieder
ſtill Das iſt alles das iſt kaum übertrieben die offizielbe
Wirkung des Kunſtwerkes

Wer erwartet heute noch von einer Dichtung daß ſie
außerhalb der zünftigen Kritik außerhalb der Kunſt und
Publikumsſphäre noch irgendeine Wirkung auslöſe Etwa
einen nachhaltigen Eindruck auf die Maſſen übe und ihr
Denken und Trachten mitbeſtimme Beileibe nicht Das
würde gegen das Kunſtwerk ſprechen ſolche Wirkung es Pro
fanieren und verdächtig machen Ueberhaupt Wirkung über
ein gewiſſes Maß über eine gewiſſe Stärke über gewiſſe
Grenzen hinaus iſt zu mißbilligen Große Wirkung ziemt
beſtenfalls Kitſch und Kino Beſte Kunſt hat zu kühlem Genuß
der bourgeoiſe Menſch gepachtet z

Eine lächerliche Furcht der Kunſt vor Tondenzwirkung iſt
reichlich mitſchuldig an der Entfremdung von Volk und Künſt
Mag ſein daß die abſolute Kunſt die den Stoff im Spiel
vollkommener Formen überwindend uns vom Jrdiſchen er
löſen will höher ſteht als ſtoffliche Kunſt Aber es ſcheint
mir zumal in dieſer Zeit verfehlt im Streben zum meta

yſiſchen Ziel die irdiſche Stufe zu überſpringen Es iſt
eine geſättigt Klaſſe medaphyſiſch zubeſten halt e ine e en al An l

iſt ſehr billig ſich von einer Maſſe hochmütig abzuwenden
die kein feuilletoniſtiſches Verſtändnis hat und haben kann
weil ihr ganzes Weſen inhaltlich gebunden iſt Starke Stoff
lichkeit ſpricht nicht gegen Kunſt wenn ihr letztes Ziel ein
ſeeliſches iſt Was ſpricht dagegen daß ſich die Dichtung mit
den großen ſozialen Problemen mit dem Ringen des Prole
tariats mit dem Kampf gegenfätzlicher Weltanſchauungen be
faſſe Welches lächerliche Heharrungsvermögen veranlaßt die
Dichtung ſich in dieſer Zeit überlieferten Kunſtgeſetzen oder
neugeſchaffenen Formen zu unterwerfen Würde ſie den
Atem der Zeit verſpüren ihr Weg läge klar vor ihr durch
ſtoffliche Wirkung durch Lendenz ja Tendenz das Verhältn
zum Volk zurückzugewinnen mit der heimlichen unaus
geſprochenen letzten Tendenz ihm neue Ziele zu weiſen
Probleme rieſengroß ſchleudert jeden Tag von neuem gleich
ervatiſchen Blöcken die Zeit empor ſie liegen da von keinem
angerührt Die monomane Angſt vor der Tendenz auch
innere Unfähigkeit Verſtändnisloſigkeit hält ſie davor zurück
Und ſo iſt der Dichter indes die Welt unerhörte Kada
ſtrophen erlebt als wäre nichts geſchehen gleichmütig bei
ſeiner alten oder auch modernen ſehr modernen Kuns
ſpielerei geblieben Faſt keiner wagt den Sprung in dis
Zeit oder die Geſtaltung ihrer Probleme in ewigen Sym
bolen lieber bleiben die Dichter volksfremd und zeitfern
als daß ſie ein Tittelchen von ihren verbrieften Kunſt
anſchauungen aufgeben

Und doch käme es heute mehr darauf an was einer
redet und daß er gewaltig redet viel weniger wie er redet
es käme darauf an daß die Wirkung der Kunſt ſo heftig
wäre wie die der Rede ſein kann Mancher weiſt darauf
in Henri Barbuſſe Leonhard Frank Walter Haſenelever

inhard Goehring Fritz v Unruh u daß der Dichter
der Zukunft dieſe Wirkung zu ſuchen beginnt Dieſer Dichter
der Zukunft aber iſt der den die Gegenwart braucht Hun
dert Autoren mit denen in ſpitzfindiger Aeſthetik die Künſt
Eritik ſich den Kopf zerbrechen mag für einen Dichter der
len vom e W S Mühſal hen denErden gedrü 9 ege un zu we EsVerkünder iſt Prophet des Volkes
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